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Spannender Endspurt in Hüttenbusch 
Diethelm Meyer und Manon Knoblauch bilden das neue Königspaar der Schützen 

Von Johann Schriefer 

Worpswede-Hüttenbusch. Beim Hüttenbu-
scher Schützenfest war die Schützenfamilie 
Meyer diesmal besonders erfolgreich. Sie 
stellt allein drei der neuen Majestäten. Wäh­
rend Vereinschef Günter Meyer am Sonn­
abend den Titel des Königs aller Könige er­
rang, wurden sein Bruder Diethelm am 
Sonntag Schützenkönig und seine Nichte 
Manon Knoblauch Schützenkönigin. Ju­
gendkönig ist Nicolai Löchel und Volksköni­
gin Anja Kück. 

Nicolai Löchel stand bereits gegen 17.10 
Uhr als neuer Regent der Jungschützen fest. 
Nun warteten viele Vereinsmitglieder und 
Gäste im Schießstand auf das neue Königs­
paar. Doch sowohl die Schützen als auch die 
Schützendamen machten es sehr spannend. 
Als Heinz Neumann um 19.03 Uhr das letzte 
größere Teilstück vom hölzernen Adler ab­
geschossen hatte, galt er schon bei vielen Zu­
schauern als neuer König. Aber da war noch 
ein Splitter, und den putzte Diethelm Meyer 

erst um 19.25 Uhr weg. Unter lautem Jubel 
wurde er zum Tresen getragen. Rund 20 Mi­
nuten später gab es erneut Jubelrufe. Sie 
galten Manon Knoblauch, die bei den Da­
men für ein Ende der Spannung sorgte. 

Die Proklamation der neuen Majestäten 
nahm Vorsitzender Günter Meyer im Zelt 
unter anhaltendem Beifall und mit Unterstüt­
zung seines Stellvertreters Dieter Paetz vor. 
Dabei versäumte er nicht, den scheidenden 
Würdenträgern, Schützenkönig Reinhard 
Gieschen, Schützenkönigin Lieselotte 
Chrestin, Jugendkönig Pascal Petz und 
Volkskönigin Melany Schlesselmann, sei­
nen Dank für ein hervorragendes Regie­
rungsjahr auszusprechen. Besonders wür­
digte er, dass König Reinhard Gieschen für 
die Fahrt seiner Untertanen und Gäste von 
Überhamm nach Hüttenbusch den Moorex­
press geordert hatte. Die Mitglieder spende­
ten kräftigen Applaus. 

Meyer erwähnte, dass Anja Kück mit 134 
Ringen Volkskönigin wurde. Ihre ärgsten 
Konkurrenten seien Alexander Katt (eben­

falls 134) und Tina Flathmann (132) gewe­
sen. Mit Hannelore Knoblauch gab der Vor­
sitzende bekannt, dass die Feuerwehr mit 
den Schützen Max Haar, Matthias Mahn­
ken und Anita Elster den vom Ortsrat für die 
örtlichen Vereine gestifteten Wanderpokal 
mit 140 Ringen gewann. Die Plätze zwei 
und drei belegten der Dorfplatz (133) und 
die Dorfgemeinschaft Fünfhausen (132). Ta­
gesbester war Matthias Mahnken mit 48 Rin­
gen, Sieger auf der Volksscheibe Johann 
Schriefer mit 140 Ringen vor Hans-Meinert 
Steffens (139) und Werner Günther (136). 

Anschließend leiteten die neuen Majestä­
ten mit einem Ehrentanz den Königsball 
ein, zu dem DJ Peter Fentker eine ausge­
zeichnete Stimmung schuf. Die Vereinsmit­
glieder lobten, dass sich das Aufstellen ei­
nes Zelts neben dem Schießstand sehr posi­
tiv für das Fest und die Gemütlichkeit aus­
wirkte. Montagmittag kamen etliche Mit­
glieder und Gäste im Schützenhof-Saal zum 
Erbsensuppe- und Fischessen und dem spa­
ßigen „Nassen Gericht“ zusammen. 
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